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Halle und Umgebung
Abend Ausgabe
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Halle den 5 April 1917

Frauenmeldungen für den vaterländiſchen
Hilfsdienſt

Von zuſtändiger Stelle wird uns mitgeteilt Noch immer
melden ſich Frauen und Mädchen für den vaterländiſchen
Hilfsdienſt bei der Kriegsamtſtelle dem ſtellv Generalkom
mando und unmittelbar bei den militäriſchen Stellen Es
wird darauf hingewieſen daß alle Bewerbungen an dieſen
Stellen ihre Erledigung nur verzögern Vielmehr erfolgt die
Vermittlung von Stellen aller Art durch die bekannten Ar
beitsnachweiſe Ausdrücklich muß immer wieder betont wer
den daß vorläufig noch an faſt allen Stellen die vorhandenen
weiblichen Arbeitskräfte völlig ausreichen Für Kontor und

reibarbeiten beſonders liegen ſo viele Bewerbungen vor5 längſt nicht alle berückſichtigt werden können Ebenſo

haben die zahlreichen Bewerbungen für Stellen im beſetzten
Gebiet z Zt keine Ausſicht auf Berückſichtigung Es iſt daher
allen Frauen dringend davon abzuraten ſich aufs Geratewohl
an irgendeiner Stelle zu bewerben in der Meinung dort dem
Vaterland beſonders wertvolle Dienſte leiſten zu können ger
Frau bleibe bis auf weiteres in ihrem Beruf und in ihrer
Stellung ſolange ſie dort gebraucht wird Wenn an i
ten Stellen und für beſtimmte Arbeiten Frauen fehlen ſollten
werden Zeitungsaufrufe die Frauen rechtzeitig davon in
Kenntnis ſetzen Vorläufig aber iſt treue Pflichterfüllung
auf dem gegenwärtigen Poſten der beſte Vaterlandsdienſt für

Frauen

Vom Hilfsdienſt
Vor einigen Tagen hielt Herr Prof Dr Wolff einen Vor

trag über Einiges über das Geſetz des Vaterländiſchen Hilfs
dienſtes vom 5 Dezember 1916 im St Nikolaus Wir ent
nehmen dem Vortrage folgendes

Was iſt vaterländiſche Hilfsdienſtpflicht
Sie iſt die Pflicht eines jeden männlichen Deutſchen vom 17
bis zum vollendeten 60 Lebensjahre auf Aufforderung hin in
einem im kriegswirtſchaftlichen Intereſſe liegenden Betriebe
Arbeit zu leiſten Als im vaterländiſchen Hilfsdienſt V II
tätig gelten alle Perſonen die bei Behörden behördlichen Ein
richtungen in der Kriegsinduſtrie in der Land und Forſtwirt
ſchaft in der Krankenpflege in kriegswirtſchaftlichen Organi
ationen jeder Art oder in ſonſtigen Berufen oder Betrieben
ie für die Zwecke der Kriegführung oder der Volksverſorgung

unmittelbar oder mittelbar Bedeutung haben beſchäftigt ſind
Die Erfüllung der Wehrpflicht geht der Hilfsdienſtpflicht vor

UeberStreitfälle obein Berufoder Betrieb
als vater ländiſcher u de t anzuſehen iſt
ſowie ob und in welchem Umfang die Zahl der in einem Beruf
oder einer Organiſation oder einem Betrieb tätigen Perſonen
das Bedürfnis überſteigt entſcheiden Ausſchüſſe ſog Feſt
ſtellungsausſchüſſe die für den Bezirk jedes ſtellver
tretenden Generalkommandos oder für Teile eines Bezirkes
desſelben errichtet ſind

ieiſt der Feſtſtellungsausſchußzuſammen
geſetzt Er beſteht aus einem Offizier als Vorſitzenden zwei
höheren Staatsbeamten von denen einer der Gewerbeauſſicht
an e ſoll ſowie aus je zwei Vertretern der Arbeitgeberan rbeitnehmer Gegen die Entſcheidung des Ausſchuſſes iſt

eine Beſchwerde an die beim Kriegsamt einzurichtende Zentral
ſtelle möglich

Wie erfolgt die Heranziehung zum vater
ländiſchen Hilfsdienſt Die nicht im Heeresintereſſe

ehenden und noch nicht im vaterländiſchen Hilfsdienſt beſchäf
tigten aber hilfsdienſtpflichtigen Perſonen werden in der Regel

ſt durch eine Aufforderung zur freiwilligen Meldung die
as egsamt oder eine durch die Landeszentralbehörde zu

beſtimmende Stelle erläßt herangezogen Wird dieſer Auf
forderung nicht in ausreichendem Maße entſprochen ſo wird der
einzelne Hilfsdienſ n durch beſondere ſchriftliche Auf
forderung eines Ausſchuſſes des ſogenannten Einbe

r herangezogen der in der Regel fürjeden Bezirk einer Erſatzkommiſſion zu bilden und aus einem
Offizier als Vorſitzenden einem höheren Beamten und je zwei
Vertretern der Arbeitgeber und Arbeitnehmer zuſammengeſetzt
iſt Jeder dem die beſondere ſchriftliche Aufforderung zie
gangen iſt hat eine Beſchäftigung im vaterländiſchen Hilfsdienſt
zu ſuchen Konnte er dieſe innerhalb zweier Wochen ſeit Er
gehen der beſonderen ſchriftlichen Aufforderung an ihn nicht
inden ſo findet eine Ueber eiſung zu einer Beſchäftigung durch
n Einberufungsausſchuß ſtatt Auch über Beſchwerden die

Kch hieraus ergeben entſcheidet der bei jedem ſtellvertretenden
Generalkommando gebildete Feſtſtellungsausſchuß Bei der
Ueberweiſung zur Beſchäftigung iſt 29 auf das Alter die
Familienverhältniſſe den Wohnort die Geſundheit ſowie auf
die bisherige Tätigkeit des Hilfsdienſtpflichtigen nach Möglichkeit Rüaſt t zu nehmen Auch iſt zu prüfen ob der in Aus

t geſtellte Lohn dem Beſchäftigten und etwa zu verſorgenden
ngehörigen einen ausreichenden Unterhalt er

möglicht

Darf ein Hilfsdienſtpflichtiger ſeine Ar
beitsſtelle wechſeln Ein Hilfsdienſtpflichtiger darf
ſeine Arbeitsſtelle wechſeln Jedoch darf er ſofern er ſchon im
Hilfsdienſt beſchäftigt oder in den letzten zwei Wochen beſchäf
tigt iſt von einem anderen als Hilfsdienſt anzuſehen
den Betriebe nur dann eingeſtellt werden wenn er eine Be
Perlen den ſog Abkehrſchein ſeines letzten Arbeitgebers
arüber beibringt daß er die Beſchäftigung mit deſſen Zu

ſtimmung aufgegeben hat Dies kann der Arbeiter nur dann
wenn er einen beſtimmten Grund für den Wechſel angeben kann
Als wichtiger Grund ſoll insbeſondere eine angemeſſene
Verbeſſerung der Arbeitsbedingungen im
vaterländiſchen Hilfsdienſt gelten Weigert ſich der Arbeit
geber die von dem e beantragte BVeſcheini
gung auszuſtellen ſo ſteht dieſem die Beſchwerde an einen Aus
chuß den ſog Schlichtungsausſchuß zu der in der Regel für
eden Bezirk einer Erſatzkommiſſion zu bilden iſt und aus einem
Beauftragten des Kriegsamts als Vorſitzenden ſowie je drei
Vertretern der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer beſteht Je
e dieſer Vertreter ſind ſtändig die übrigen ſind aus der
erufsgruppe zu entnehmen welcher der beteiligte Hilfsdienſt

pflichtige angehört Erkennt der Ausſchuß das Vorliegen eines
wichtigen Grundes für das Ausſcheiden an ſo ſtellt er eine
Beſcheinigung aus die die fehlende Beſcheinigung des Arbeit

Ständige h müſſen in allen für
genden vaterländiſ ewerbh i denn m be h h W ne e

gebers erſetzt
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n Befugniſſen

Die kleinen grünen Heringe eignen ſich

1 Beiblatt zu Nr 162 der Saale Feitung
chäftigt werden denſelben Grundſätzen und mit den

ſind in für den vaterländiſchen Hilfsdienſt
tätigen Betrieben in denen n als 50 nach dem e
rungsgeſetz für Angeſtellte ver erungepfuchuige Angeſtellte
ſind beſondere Angeſtelltenausſchüſſe für die Angeſtellten zu
errichten Dieſen Arbeiterausſchüſſen er es ob das gute Ein
vernehmen innerhalb der Arbeiterſchaft des Betriebes und
zwiſchen der Arbeiterſchaft und den Arbeitgebern zu fördern

Darf das Vereins und Verſammlungsrecht den im vater
ſchen Hilfsdienſt beſchäftigen Perſonen beſchränkt werden

ein
Gelten für die auf Grund des Geſetzes über den vaterlän

diſchen Hilfsdienſt der Landwirtſchaft überwieſenen gewerblichen
Arbeiter die landesgeſetzlichen Beſtimmungen über das Geſinde

ſcheine 57 001 70 000 und zwar von 1

Nein

7 17 Je

Donerstag 5 April 1917

Städtiſcher Eierverkauf
Eierverkauf in der Talamtſchule Sonnabend

den 7 April 1917
Zum Kaufe berechtigen die Nummern der Lebensmittek

e vormittags
ür den Kopf eines Haushalts wird ein Ei abgegeben

zum Preiſe von 34 Pfennig für das Stück
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfer bereit halten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Bekanntmachung

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Dienstag
den 10 Mittwoch den 11 und Donnerstag den 12 April 191

bei den von ihnen gewählten Großfirmen die in nächſter Wochn

II

Auf Di
kommt es an

Sage nicht Andere haben mehr Geld und
verdienen mehr als ich die ſollen
Kriegsanleihe zeichnen

Sage auch nicht Was machen meine paar
hundert oder paar tauſend Mark aus
da doch Milliarden gebraucht werden

Und ſage noch weniger Ich habe ſchon
bei früheren Anleihen gezeichnet und
damit meine Pflicht getan

Auf jede Mark
kommt es an

Es iſt wie bei der Nagelung unſerer
Kriegswahrzeichen ſeder einzelne der
vielen tauſend eiſernen Nägel iſt winzig
Aber in ihrer Geſamtheit umfangen ſie
das Gebilde mit einem ehernen Panzer

So muß auch unſer deutſches Vaterland
geſchützt und geſichert werden durch das

freudige Geldopfer der großen und der
kleinen Sparer Jetzt in der Stunde

der Eniſcheidung darf keiner zögern

und keiner fehlen

i ne
Kleine grüne Heringe

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep
tember/4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen kleigen grünen Heringe wie folgt geregelt

Der Verkauf findet am Freitag den 9 April und Sonn
abend den 7 April 1917 in nachſtehenden Geſchäften ſtatt

Dampffiſcherei Nordſee Gr Ulrichſtr 58 G Gärtner
Merſeburger Straße 161 Hr Rick Nachf Gr Ulrichſtr 39
K Pfeiffer Geiſtſtr 33 A Schnabel Reilſtr 126 E Schnabel
Steinweg 43 P Schnabel Leipziger Straße 53 K Jhde
Moritzkirche 3 Pfeiffer Haaſe Wuchererſtr H Nolte Mer
ſeburger Straße 162 A Nothnagel Kl Klausſtr 1 M Wolff
Steinweg 19 H Bönicke Gr Brunnenſtr 63 Martha Zieg
ler Deſſauer Straße 2 Karl Stüwe Ranniſcheſtr 1

Auf dem Wochenmarkte Anna Hanſen Fr Längerich
M Fiſcher Frau Schleſier

ür jede Perſon kann 4 Pfund abgegeben werden Zu
gelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittel
ſcheine mit den Nummern 40 000 und zwar am Freitag
den 6 April Karfreitag vormittags von 28 410 Uhr
Lie Nummern 15 090 und am Son gaubend den 7 April
1917 die Nummern 15 009140 009 Die Verkäufer haben
gemäß der Verordnung des Magiſtcats vom 28 Juni 1916
den Buchſtaben F Fiſche das entnommene Gewicht und
das Datum unter Rubrik C mit Tinte eder angefeuchtetem
Tintenſtift einzutragen und den Abſchnitt 21 des Warenbe
zugsſcheines III abzutrennen Der Verkaufspreis beträgt
6,80 Mark für das Pfund

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunder
ten gebündelt im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtr 1 Tür
aufgang 2 Obergeſchoß binnen acht Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes abzugeben

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft auch kann die
Schließung des Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren
Verkaufs der ſtädt 2 Ware verfügt werden

zum

zum Verkauf gelangende Hafergrütze abzuholen
Bekanntmachung über Regelung des Verkaufes erfolgt ſwätex
S alle den 5 April 1917

Der Magfiſtrat

Bekanntmachung

Betr Kohlenverſorgung
Sämtliche Kleinhändler werden hierdurch aufgefordert b

10 April 1917 nachmittags 5 Uhr
zum

dem ſtädtiſchen Hochbauamt Rathausſtraße 6 Zimmer 104 ihren
wöchentlichen Bedarf an Kohlen und die Bezugsquelle zu mek
den ſowie anzugeben ob eigenes Geſchirr zur Verfügung ſteht

An 5Händler die bis zu dieſem Zeitvunkt eine Meldung nicht
erſtattet haben können für die Folge Kohlen zum Kleinverkguf
nicht mehr abgegeben werden

Halle den 4 April 1917

Bekanntmachung
betreffend Entlaſſungs Zurückſtellungs Verſehzungs und Le

laubsgeſuche

Es wird erneut darauf hingewieſen daß Entlaſſungs Zu
rückſtellungs Verſetzungs und Urlaubsgeſuche auf Grund häus
licher und gewerblicher Verhältniſſe für Mannſchaften des Heeres
und der Marine nur an den Zivilvorſitzenden der zuſtändigen
Erſatzkommiſſion den Landrat bezw Oberbürgermeiſter in den
Stadtkreiſen zu richten ſind

Die vielfach verbreitete Meinung daß ſolche Geſuche wirk
ſamer und ſchneller ihr Ziel erreichen wenn ſie unmittelbar an
das Kriegsminiſterrum an das Reichsmarineamt an die ſtell
vertretenden Generalkommandos oder an die Truppenteile uſw
gerichtet werden iſt irrig da ſie von dort erſt dem Zivilvorſitzer
den der Erſatzkommiſſion zugefertigt werden müſſen

Geſuche um Entlaſſung haben was beſonders hervorgeboben
wird nur ausnahmsweiſe im Falle eines dringenden Notſtandes
Ausſicht auf Berückſichtigung

Halle den 4 April 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
den ungusgebildeten Landſturm betreffend

Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß die unausge
bildeten Landſturmpflichtigen nach erfolgte Arf
ſturms den militäriſchen Melde und Kontrollvor J
liegen und demnach verpflichtet ſind jede Wohnungsverä
anzuzeigen insbeſondere beim chſel des Aufenthaltsortes
am bisherigen Aufenthaltsorte von der Landſturmrolle ab und

neuen Aufenthaltsorte zu derſelben ſofort wieder anzumelden
aben

Hiervon werden auch diejenigen Wehrvpflichtigen betroffen
die als dauernd dienſtunbrauchbar ausgemuſtert worden waren
ſich auf Grund des Geſetzes vom 4 September 1915 aber erneut
haben melden müſſen

Die noch nicht Ge muſterten ſowie diejenigen die bei
den Kriegsmuſterungen nicht ausgehoben ſondern zurück
geſtellt worden ſind Entſcheidung zeitig untauglich oder zeitig
garniſon oder arbeitsverwendungsunfähig haben die Meldungen
im Polizeidienſtgebäude Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer 74
zu bewirken

Für diejenigen die bei den Muſterungen ausgehoben
worden ſind Entſcheidung kriegsverwendungsfähig da
ernd oder zeitig garniſonverwendungsfähig eder arbeitsverwen
dungsfähig iſt das Königliche Bezirkskommando Deſſawer
Straße Nr 69 die zuſtändige Meldeſtelle

Unterlaſſung der Meldung hat Beſtrafung nach den Militär
geſetzen zur Folge

Halle den 4 April 1917
Der Zivilvorſttzende der Erſatz Kommiſſion Halle Stadtkreis

Warnung vor Taſchendieben
Bei den Lebensmittelhändlern und insbeſondere an den

Verkaufsſtänden auf dem Wochenmarkt und in der Talamt
ſchule finden zeitweilig größere Anſammlungen von Käufern
ſtatt Solche Gelegenheiten haben Taſchendiebe in zahlreichen
Fällen zur Ausführung von Taſchendiebſtählen benutzt Den
Dieben wird ihr Treiben meiſt noch beſonders dadurch er
eichtert daß die Frauen vielfach in ſorgloſeſter Weiſe ihre
Geldbörſe in der offenen Markttaſche alſo für jedermann
ſichtbar oder in der flachen Schürzentaſche verwahren Am
nicht das Opfer ſolcher Diebe zu werden wird dringend vor
ſorgloſer Aufbewahrung der Geldbörſen gewarnt emp
fiehlt es ſich bei derartigem Andrang auf die umſtehenden
nächſten Perſonen zu achten Wird aber ein Dieb bei der Tat
überraſcht ſo iſt keine Milde geboten ſolche Perſonen müſſen
unbedingt der Polizei übergeben werden

Die große Entſcheidung ſteht bevor Jetzt gilt s noch ein
mal alle Kraft zuſammenzugehmen Unſere Tapferen draußen
zu e und zu Lande werdens tun des dürfen wir
ſein Die daheim werden nicht zurückbleiben wollen r ſie
heißt das Gebot der Stunde Greif nochmals in den Beutel

und c eife tief Dr Jul Bache m
Wer Geld beſi
Und es nicht nützt
Daß er des Krieges Kaſſe ſtützt
Jſt wert daß er zur Hölle fährt
Und dorten Blut und Waſſer ſchwigtzt

Dr Hugo BVöttger W R
E

Auch ber winzigſte der die
näder

S n



Kriegsanleihe bis zum April 4 543 000 Mark in 1314 Poſten

n

iDe DurMark mehr 1917 87 595 Mk
Die Königliche Eifenbahn Bauabteilung in Merſeburg welche

die Arbeiten zum Bau der Eiſenbahnſtrecke von Merſeburg nach

Einen ſeltenen Sprextag l m ſa
Muſikfreunde am 11 Apr ernit haben Vollenden ſich doch 25 Jahre

P or Georg Wille als allgemein aufs
höchſte geſchätzter Meiſter des Cellosdemberühm

n 20 Suptemter 1860 zu Vreig geboren erfuhr Georg

er zu Gr ren eorWille auf dem Lei Konſervatorium insbeſondere durch
Julius Klengel ſeine Ausbildung Sie war von derartigem
Erfolge gekrönt daß er kaum bereits für das Gewand
hausorcheſter verpflichtet wurde s Jahr 1899 ſah ihn dann
als Solocelliſten und Hofkonzertmeiſter der Kgl Hofkapelle u
Dresden ziehen wo ſeine Kunſt wuchs und wuchs um auch dur
die Ernennung zum h ehrer am Dresdener Kgl Konſer
vatorium noch eine beſondere Anerkennung und Verwertung für
den künſtleriſchen Na r z nden

Was Profeſſor Georg Wi r unſer halliſches Muſikleben
bedeutet läßt ſich überhaupt kaum in Worte kleiden Denn in
der unerreichten Zahl von 35 Kammermuſikjahren während
deren das wunderbare Willequartett den edelſten Zweig der
Muſik eben die Kammermuſik in Halle gepfeat hat h
Prof Georg Wille t weniger als 25 Jahre hindurch das
Cello mit ſtets gleicher Friſche ſtets gegen blühendem aus
tiefſter muſikaliſcher Erkenntnis ſprießendem Charakter des
Tons ſowie mit einer Empfindung die der unfehlbaren Technik
ſtets die Wage hielt kurz mit einer Höhe der Vollendung die
man getroſt als r äh bezeichnen darf Dabei hat dasgrößere Publikum dem eiſter und den anderen Mitgliedern

des Willequartetts die künſtleriſche Aufgabe materiell durchaus
nicht etwa erleichtert denn der Beſuch der Kammermuſikkonzerte
weiſt erſt in letzter Zeit eine ſtattlichere dafür aber um ſo
treuere und verſtändnisvollere Gemeinde auf Möge ſie am
11 April im Saale der Loge zu den fünf Türmen in der Al
brech 7 vollzählig verſammelt zu und mögen alle diedenen vollwertige muſitalſche Genüſſe zumal in Seter ernſten

Zeit Herzensbedürfnis ſind ſich um Wille ſcharen
und ſeinen Ehrentag zu einem Ehrentag glänzendſter Art aus
geſtalten deſſen Strahlen über das ganze Willequartett und
ſeine außerordentlichen Leiſtungen den Schimmer aufrichtigſter
Dankbarkeit breiten

Militäriſche Perſonalangelegenheiten
Zum Leutnant der Reſerve ſind befördert die Vizefeldwebel

Freyhold Magdeburg Kant valberſtadt die Vizewacht
meiſter Jentzſch Halle Eckſtein Naumburg Weiſe
Halle Zum Leutnant der Landwehr befördert iſt Feldwebel

leutnant Bormann 5vHalberſtadt

Auf die ſechſte Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen
Sparkaſſe bis 4 April d Js in 3260 Poſten 3 076 300 Mark
gezeichnet worden

Bei der Sparkaſſe des Saalkreiſes wurden auf die ſechſte

wen e
ſeitdem en

einſchließlich 3 Millionen eigene Zeichnung gezeichnet
Die Karlsruher Lebensverſicherung a G vormals Allgem

Verſorgungs Anſtalt hat neben den bisherigen 42 Millionen für
eigene und 35 Millionen für laufende Rechnung auch auf die
ſechſte Kriegsanleihe zunächſt wiederum 10 Millionen für eigene
Rechnung gezeichnet

Die Fahrgeldeinnahmen der A Stadtbahn Halle
betragen vom 1 bis 31 März 1917 130 077,20 Mk vom
I bis 31 März 1916 94 825,95 Mk mehr 1917 35 238,25

an Banken und Privatl
das Reich die Ausgabe

eute weiter verkauſt inzwiſchen berektet
von Anleihen vor Neben dem Zahlungs

mechanismus ſchilderte die Rednerin den Hergang der Anleihe

zurückgezahlt während die hen bis 1924 un
es

denerklärt daß die An den Verſuch gemacht haberen zu dere Gr Verteidiger damit entſchuldigt

daß die Frau die Ware habe retten wollen weil man ja ſehrnnd ertiärte den Unterſchied wiſchen 5prozentigen ſchwer etwas Beſchlagnahmtes wiederbekäme
S u gen und den chsſchatzanweiſungen iſungen werden nach einer Zahl de Wer vom n Der Staatsanwalt hält beide Teile für ſchuldig und beantragt

indem er um mildernde Umſtände bittet gegen den Ehemann
kündbar ſind wohlgemerkt nur iches wäh ein Jahr Gefängnis gegen die Ehefrau einen Monat DasJnhaber e Se dieſe e Wanhern e e Gericht ſpricht die Ehefrau frei und verurteilt den Angeklagten
trag der auch die Schwierigkeiten der techniſchen Seite der An zu einem Jahr Zuchthaus
leihebegebung ſtreifte feſſelte das Zuhörer bis zum

uuß Die Referentin führte am des Vortrages aus
Schwere

daß angeſichts der rieſigen wirtſchaftlichen Kräfte unſeres Volkes Aas Schöffengericht in Könnern hatte eine Strajeder Deutſche mit vollem en telen auch künftig des Reiches

Kriegsanleihe als beſte Kapitalanlage ſich erwerben kann Es
eine lebhafte Debatte die dahin wirkte daß die

eichnung von den Anweſenden ſtark in Anſpruch ge
gezeichneten Beträge brachten ein erfreu

entſpann ſi
Liſten zur
nommen wurden die
liches Ergebnis

50 Mk zur Kriegsanleihe zu zeichnen

Theater Konzerte und Vorträge

Senſchel von Gerhart Hauptmann zur Wiederholung
tag geſchloſſen Der Sonnabend bringt eine Wiederholung von
Richard Wagners Der fliegende Holländer Wir
nochmals daß für dieſe
Fültigkeit haben
Schülervorſtellung Grillparzers
plan für die Oſterfeiertage iſt folgender Sonntag nachmittag
Wiener Blut abends Carmen Montag nachmittag Die

weiße Dame abends Das Dreimäderlhaus

ThaliaTheater Am Sonntag den 8 April 1 Oſterfeier
tag wird per das Perſonal des Stadttheaters der übermütige
Schwank Penſion Schöller zur Aufführung gebracht Am Mon
teg den 9 d Mts wird Fuhrmann Henſchel von HGerhart
Hauptmann wiederholt Der Vorverkauf für beide Aufführungen

Sonnabend nachmittag 3 Uhr

738 Uhr feſtgeſetzt

Wie bei den Wahlen auf jede Stinme ſo kommt es bei

der Kriegsanleihe auf jede Marh an

Der Verein ehem 36er hält am nächſten Sonnabend
Uhr abends im Schultheiß Poſtſtraße 5 Verſammlung ab Hier
bei bietet ſich Gelegenheit Anteilſcheine zu 1 2 5 10 20 und

Jm Stadttheater gelangt heute Donnerstag Fuhrmann
Karfrei

betonen
orſtellung die Freitag Stammkarten

wird als
Medea gegeben Der Spiel

hat bereits begonnen Der Beginn der Vorſtellungen iſt auf

e gegen
die Ehefrau Berger wegen Mißhandlung an die Strafkammer
verwieſen da es unzuſtändig ſei Es handle ſich um eine Mißhandlung mittels a rlichen Werkzeuges Frau B war mit
ihrem Manne naß auſe gekommen und hatte ſich auf dem
Abtreter der ihrer Flurnachbarin gehörte die Füße abgetretenDabei geriet ſie in it mit der 72jährigen Frau m die ſie
mit einem Aera einſchlug Außerdem nahm ſie dann
noch einen Reiſigbeſenſtiel zu di Die alte Frau wurde er

Der Staatsanwalt beantragte milr am Kopfe verletzt
ernde Umſtände und 150 Mark Geldſtrafe Das Gericht

billigte der Angeklagten mildernde Umſtände zu und erkannte
da es ſich um eine rohe Tat gehandelt habe auf einen
Momat Gefängnis

Diebſtahl von Stroh und Gekreidegarben
Weil es ſich bei einer Verhandlung gegen die Ehefrau

e herausſtellte daß es ſich um einen Rückfalldiebſtahl
handle verwies das ericht Könnern die Angelegenheit
wegen Unzuſtändigkeit an die trafkammer Die Pf hatte einige
Bunde Stroh und einige Getreidegarben von geringem Werke
geſtohlen Es lag jedoch Rückfalldiebſtahl vor Die Geſchichte
war bei einer Hausſuchung nach dem geſtohlenen Stroh heraus

gekommen man fand dann das noch unausgedroſchene Getreide
vor Das Gericht billigte noch einmal mildernde Umſtände zu
e Doannte auf eine Geſamtſtrafe von fünf Monaten Ge
ängnis

Provinzial Nachrichten
Aus der Gemeindevertretung

S Diemitz 5 April Die letzte Sitzung der Gemeindever
tretung wurde vom Vorſitzenden mit einer Reihe von Mittei
lungen eröffnet insbeſondere über die Einrichtung eines Krieg s

Walhallatheoater Heute wird Kunibert der Ge
recht e zum letztenmal gegeben Karfreitag bleibt das Theater
geſchloſſen

führung erslich willkommen Luſtſpiel mit einem
Vorſpiel in drei Akten von Neal und Ferner Das Stück hat im
Leirziger Schauſpielhaus und Dresdner Albert Theater ſowie in
München unbeſtrittene Erfolge zu verzeichnen gehabt Es iſt
bereits hunderte von Malen aufgeführt worden Direktor Blatz
heim der ſelbſtverſtändlich die Hauptrolle ſpielt hat Herzlich
willkommen mit Beſetzung auf das Beſte einſtudiert es wird
auch hier im Walhallatheater ein recht zugkräftiges Oſterſtück
bilden An den beiden Oſterfeiertagen finden in der altbekann
ten und beliebten Weiſe Frühſchoppen ſtatt unter Mitwirkung
Blatzheims und ſeiner Geſellſchaft Der Vorverkauf für die Feſt
tage beginnt heute

Gaſtſpiel des Großen Oberbayriſchen Bauerntheaters im

Mark vom rz 1917 361 009,90
Mi
Herr Miſler die des Friedl
Theater geſchloſſen

AvpolloTheater Am heutigen Donnerstag findet die Auffüh
rung des dreiaktigen i Der Dorfpfgrrer vo

Herr Beck übernimmt die Rolle des Pfarters
Morgen Karfreitag bleibt das

Sonnabend den 7 April geht das präch

ller mit

Am Sonnabend gelangt zum erſtenmal zur Auf

kochlehrganges für Bürgerfraen und über einige
Kriegsmaßnahmen wie Ueberweiſung von Kriegsgefangenen zu
land wirtſchaftlichen Zwecken uſw Jm Anſchluß daran ſtellte die
Verſammlung den Voranſchlag des Haushaltsplanes 1917 nach
Maßgabe der Vorberatungen und Beſchlüſſe feſt die in der
Sitzung vom 8 März 1917 gefaßt waren Danach ſchließt der
ordentliche Haushaltsplan in Einnahme und Ausgabe mit 168 000
Mark ab während ſich der außerordentliche Haushaltsplan in
Einnahme und Ausgabe mit 340 150 Mark die Wage hält Zu
Punkt 3 der Tagesordnung wurde über einen Antrag des Vor
ſchußvereins Merſeburg betreffend einen von dieſem beantrag
ten Anſchluß an die Waſſerleitung beraten Demnächſt beſchäf
tigte ſich die Gemeindevertretung mit der Frage der Beſchaffung
von Saatkartoffeln bewilligte weiter die Mittel zur Ergänzung
der Einrichtungsgegenſtände für das Kinderheim ſtimmte einem
Antrage des Vorſitzenden zu die Verpflegungsſäze für die an der
Kinderſpeiſung teilnehmenden Kinder für ſolche im Alter von
9 bis 8 Jahren auf 1,20 Mk wöchentlich und für Kinder n 8
bis 14 Jahren auf 1,50 wöchentlich zu erhöhen und beſchloß vad1 Januar 1917 bis 31 Mä Volkoſtücks dem der Be1 e e m 93 S l rells Dem u 53h e ähhee een Sactiincttun haſt matt tat h ter r e e nung an Don ren fing

den Gäſte die Herren Hofſchauſpieler Ludwig Beck und Fritz
aße und andererſeits das Gelände des Staubeckens an der

OttoStomps Straße in Rückſicht auf die beſonderen Zeitverhält
niſſe zu verpachten

Bei Erörterung der verſchiedenen kriegs wirtſchaftlichen Maß
Zöſchen auszuführen hatte iſt der Eiſenbahndirektion Halle an
gegliedert worden Alle für die frühere Bauabteilung Merſe
burg beſtimmten Geſchäftsſachen ſind zu richten an die König
liche Eijenbahndirektion Halle Neubau Merſeburg
Zöſchen

Die Oſterfeier der Stadtmiſſion mit Geſang und Mufſikvar
trägen und einer Anſprache von Herrn Paſtor Winterberg über
Jeſus lebt wird am 1 Oſtertage abends 836 Uhr im großen

Saale der Stadtmiſſion Weidenplan ſtattfinden
Synagogen Gemeinde Freitag abend 65 Uhr Sonnabend

vormittag 8 Uhr Gottesdienſt und Predigt Sonnabend abend
728 Uhr Sonntag vormittag 824 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Jugendhilfe Halle Die ſtändig wachſende Arbeit hat die
Jugendhilfe genötigt ſich nach neuen Geſchäftsräumen umzuſehen
Dank des Entgegenkommens des Magiſtrats war dem Verein
beim Beginn ſeiner Arbeit ein Raum im Jugendamt
worden Da im Jugendamt weitere Räume nicht mehr zur Ver
fügung ſtanden das eine Zimmer aber ſchon lange den An
ſprüchen nicht mehr genügte hat die Jugendhilfe jetzt ihre Ge
ſchäftsräume in die Brüderſtraße 6 Erdgeſchoß verlegt mit
eigenem Telephonanſchluß Nr 5648

Neues vom Tage Durch ein Kohlenfuhrwerk wurde in der
Torſtraße eine Gaslaterne umgefahren Jn den geſtrigen Nach
mittagsſtunden wurde die Feuerwehr nach dem Eiſenbahndamm
der Halle Halberſtädter Eiſenbahn gerufen wo in der Nähe der
Ziethenſtraße vermutlich durch Funkenflug Gras in Brand ge

ger Beim Eintreffen der Wehr war der Brand bereits
gelöſcht

Totgefahren Ein dreijähriger Knabe wurde in der Raf
finerieſtraße von einem beladenen Wagen überfahren und ſo
fort getötet Das Kind iſt vermutlich beim Spielen gegen den
Wagen gelaufen und von dieſem erfaßt worden Die Leiche wurde
dem Südfriedhofe zugeführt

Todesſprung aus dem Fenſter Aus dem 2 Stockwerk eines
Grundſtücks am Weidenplan ſtürzte ſich ein dort wohnhafter 40
Jahre alter Mann auf den Hof binab und war ſofort tot Ein
ſchweres Leiden ſoll den Grund zur Tat bilden

Brot und Mehldiebſtahl Jn der vergangenen Nacht wur
den aus einem in der Deſſauer Straße befindlichen Bäckerladen
45 Brote und etwa Zentner Mehl geſtohlen

Vereine und Verſammlungen

Preuhiſcher Beamtenverein Wie aus der Anzeige der heu
tigen Zeitung zu erſehen iſt hält der Verein ſeine diesjährige
Hauptverſammlung mit der ſatzungsmäßigen Tagesordnung am
Montag den 16 d abends 826 Uhr im Ratskeller ab

Der Kaufmänniſche Verein für weibl Angeſtellte E
Ortsgruppe Halle hatte für Dienstag den 3 Avril eine Ver
ſammlung nach dem St Nikolaus einberufen in der Frl Luiſe
Vodien über Die Kraft der deutſchen Geldwirtſchaft im
Kriege ſprach Die Referentin gab einen weitgehenden Ein
Blick in die Maſchinerie der Finanzierung des Krieges Das
Reich verſchafft ſich die erforderlichen Geldmittel durch Verkauf
kurzfriſtiger Reichsſchatzwechſel an die Reichsbank die dieſe dann

Mitteldeutsche Privat Banic
v

tige Alpenſtück Almenrauſch und Edel weiß zum zwei
ten Male in Szene

Mit dem UBoot gegen England lautet das Thema eines
für den 12 April im Thaliaſaal angezeigten Lichtbildervor
trages des Oberleutnants a D Dr Zowe der fachmänniſche
aber dabei doch allgemeinverſtändliche Auf
klärungen üker die Bootwaffe ihre Einrichtung Taktik
Gefahzen und Erfolge geben wird Ein reiches dieſem Kriege
entſtammendes Bildermaterial darunter aus großer Nähe auf
genommene Photographien von Torxpedotreffern im Augenblick
der Detonation vermittelt pvackende Eindrücke von der an Er
lebniſſen aber auch an Entſagungen reichen Tätigkeit unſerer

Boothelden Karten bei Heinrich Hothan

Kirchliche Nachrichten

Chriſtliche Gemeinſchaft i Gemeindehauſe Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Karfreitag abends 822 Uhr
Paſſtonsfeier

St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpfarrer Keller Beichte und bl
Abendmahl derſelbe abends 5 Uhr Paſtor Voigt Beichte und
bl Abendmahl derſelbe Hoſp ital Vorm 349 Uhr Ober
pfarrer Keller

Strafkammer
Halle den A April

Achtzig Pfund Speck geſtohlen

Das Ehepaar Engelhard aus n n ſichwegen Einbruchs und Hehlerei verantworten Beide Ehegatten
ſtehen im 60 Lebensjahre Der Ehemann ſitzt in Unterſuchungs
J und iſt wegen Eigentumsvergehens ſehr ſchwer e e

ußerdem mußte er wegen Mordverſuchs zehn Jahre Zucht
haus verbüßen In einer Fabrik waren Treibriemen im Werte
von 1000 Mark zerſchnitten worden und der Verdacht lenkte
ſich auf die Tochter des Ehepaares Bei einer Hausſuchun
wurde dann aber in einer ublade unter Wäſche verſte
Speck aufgefunden Den Beamten kam dabei en der Ver
dacht daß man hier endlich den Speckdieb gefaßt habe der dem
Kantinenwirt F in Merſeburg 80 Pfund Speck geſtohlen hatte
Man nahm Engelhard in Haft und er geſtand ein mit einemanderen hemeinſcheftich den Speck geſtohlen zu haben Der

De ſoll gemeinſchaftlich in der Familie des E verzehrt worden
darum muehe ch jetzt die au mit wegen Hehlerei

verantworten e Frau hört ſehr ſchwer und es iſt nur müh
ſam möglich ſich mit ihr zu verſtändigen Der Ehemann ge
ſteht unumwunden den Diebſtahl ein erklärt aber daß ſeine
Frau unſchuldig d denn er habe den Ken Speck auf
einer Arbeitsſtelle verſteckt gehalten r dann und wann

er eine Kleinigkeit mit nach Hauſe gebracht und ſeiner
rau erzählt daß er den Speck von einem Arbeitskollegen der

t ohne Marken erhalten v Die Ehefrau beſtätigt
die Angaben und will den Speck z o gut verwahrthaben weil ihre Tochter wie ein Spitzbube hinterher geweſen
ſei und ihn weggenommen haben würde Ein Polizeibeamter

nahmen fand der Vorſitzende Gelegenheit in längerer Ausführung
den Ernſt der Zeit und insbeſondere die ſich in den kommenden
Monaten ſteigernden Schwierigkeiten der Haushaltsführung zu
erwähnen Er wies ei in dankbarer Anerkennung auf die
bedeutenden Leiſtungen unſerer Krieger zu Waſſer und zu Lande
wie in der Luft hin insbeſondere die außerordentlichen Anfor
derungen die an ihren Körper wie an ihren Geiſt geſtellt wür
den und verband damit den Mahnruf an die Bürgerſchaft es in
der kommenden Zeit dieſen Kämpfern gleichzutun insbeſondere
nicht etwa ungeduldig zu werden wenn ſich in der Lebensmittel
verſorgung einmal größere Schwierigkeiten ergeben ſollten Sei
es ſchon in Friedenszeiten für jede Hausfrau immerhin ſchwierig
in der Uebergangszeit von der alten zur neuen Ernte den Haus
halt zu führen ſo werde ſich das ietzt im Kriege natürlich doppelt
er machen Ungeduld hier wäre aber das Verkehrteſte

jeder müſſe ſich vor Augen halten daß durch Nachlaſſen im Kampfe
das Vaterland aufs äußerſte gefährdet würde und daß jeder
einzelne Bürger die Entſcheidung in der Hand habe wie ſeine
eigene ferneren Zukunft ſich geſtalten würde ob er als Bürger
eines ſiegreichen Vaterlandes ſeinem Berufe und ſeiner Arbeit
unter günſtigen Bedingungen nachgehen und ſeine Lebenshaltung
verbeſſern werde oder ob er durch frühzeitiges Verſagen das
traurige Los einer Fronarbeit für fremde Herren
heraufbeſchwören wolle Es folgte eine nicht öffentliche Sitzung

Hetiligenſtadt 5 April Ein Großfeuer hat im nahen
Kefferhauſen 5 Bauerngehöfte eingeäſchert Der Schaden iſt be
trächtlich

Herzberg 5 April Der Kreistag genehmigte die
Aufnahme eines weiteren Darlehns von 1200 000 Mk zur Ge
währung der Unterſtützungen an die Familien der zum Kriegs
dienſt eingezogenen Mannſchaften und eines Darlehns von 100 0060
Mk zur Verzinſung der bisher zu dieſem Zwecke aufgenommenen
Darlehen Dem Kreishaushaltsplan von 1917 der in Ein
nahme und Ausgabe mit 1792 609 Mark ablſchließt wurde zu
geſtimmt

Vermiſchtes
Bärenfleiſch für Berlin Nachdem die Dresdener ſich dieſer

Tage an Elefantegfleiſch laben konnten ein Wirt hafte das
Fleiſch eines wegen Vösartigkeit geſchlachteten Elefanten für
c00 Mark gekauft ſind auch aus dem Raubtierbeſtand des Zir
lus Hagenbeck der jetzt Berlin verlaſſen hat zwei Bären ge
ſchlachtet worden Da das Fleiſch bei der Beſchau als einwand
frei erklärt wurde hat ein Berliner Weinreſtaurant das Fleiſch
für den Preis von 1000 Mark angekauft

Eiſenbahnunglück bei Hamm Zwiſchen Kamen und Hamm
zerriß ein Güterzug Auf dem ſtehenden Teil fuhr ein anderer
Güterzug auf 15 Wagen wurden zertrümmert ein Bremſer töd
lich mehrere andere Perſonen leicht verletzt

Die Sterblichkeit in Paris Der Humanité zufolge iſt die
Sterblichkeitsziffer in Paris auf 1100 Perſonen pro Woche ge
ſtiegen Die Durchſchnittsziffer normaler Jahre beträgt hingegen
wöchentlich nur 800 Todesſfälle Die Urſache der zunehmenden

Axtiongesollsohaſt

Fllüale Halle g

Sterblichkeit i in erſter Linie die Tuberkuloſe und die Säug
lingsſterblichkeit
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